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Das neue iPhone 15.
Jetzt erhältlich.

Vodafone Shop Schnelsen
Frohmestr. 17, 22457 Hamburg
T: 040-87092736

Moordamm 2, 25474 Ellerbek
Telefon 04101 333 56  www.wiechers-jahn.de
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Rechtsanwältin
Fachanwältin für

Familienrecht
Notarin

 

 

 

Rechtsanwalt

 

 

 

Individuelle, auf Ihre persönlichen Wünsche  
und Vorstellungen eingehende Rechtsberatung

Rechtsgebiete:
Arbeitsrecht, Erbrecht, Familienrecht,

Mietrecht, Insolvenzrecht,
Verkehrsrecht sowie

Handels- und Gesellschaftsrecht



Spare 10 % auf 
REWE Feine Welt!*
Mit deiner REWE App.

*Gültig nur mit der REWE App und beim Kauf von mindestens 2 REWE Feine Welt Produkten im Zeitraum  
  vom 04.12. bis 31.12.2023. Kann nicht mit anderen REWE Feine Welt Rabattaktionen kombiniert werden.

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr

Am Markt 10 • 25474 Bönningstedt Die REWE-App 
Alle Angebote  
immer dabei.%

JETZT BEI

JETZT BEI

Jetzt REWE App 
herunterladen 
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Liebe Leserinnen und liebe Leser,
Weihnachten steht vor der Tür. Die besinnliche Zeit des Jahres bricht nun 
an. Ich danke allen meinen Freunden, Kunden und Lesern für Ihre lang-
jährige Treue und wünsche Ihnen ein friedliches Weihnachten. Nehmen 
Sie sich Zeit für Familie und für ihre Freunde und sagen Sie nicht immer 
„Ich habe Termine, momentan geht es nicht, aber ich melde mich“. 
Denken Sie dran, irgendwann ist es zu spät, sich zu melden.
Wir wünschen Ihnen eine schöne ruhige weiße Weihnacht. Genießen 
Sie die Zeit mit Familie und Freunden und bleiben uns weiterhin treu. 

Ihre Danuta Szczesniewski und Team

Die Weihnachtshoffnung auf Frieden  
und guten Willen unter allen  

Menschen kann nicht länger als  
eine Art frommer Traum von einigen  

Schwärmern abgetan werden.
Martin Luther King

Manuela Heins  

Grafikdesignerin

Tanja Königshagen  

Redakteurin

Petra Nickisch-Kohnke  

Redakteurin

Danuta Szczesniewski  

Herausgeberin/Verlegerin 
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Weiße Weihnachten 
wären schön. Der 
Weihnachtsmann würde 
sich sicher freuen.

 langjährige Branchenerfahrung

 innovatives Beratungskonzept

 kostenlose Wertermittlung

 040 - 780 12 100

Kieler Straße 101a | 25474 Bönningstedt | www.larisch-immobilien.de



Nachwuchskonzept im SVR

„U nsere Spielerinnen und Spieler sollen bei uns ein Umfeld vorfinden, 
in dem sie herzlich willkommen sind und mit voller Begeisterung 

ihrem Hobby nachgehen können.“ Mit diesem Satz beginnt das Nach-
wuchskonzept des SV Rugenbergen, das ein Arbeitskreis um Jugendleiter 
Torben Bohm in den letzten Wochen entwickelt hat. Mit diesem Konzept 
möchte der Verein Ausbildungsstandards für alle Kinder und Jugendliche, 
die im Verein Fußball spielen, definieren und die Rahmenbedingungen für 
die Umsetzung schaffen. Das Konzept umfasst den Ausbildungsweg von 
den Bambinis bis zur A-Jugend. Neben der technischen, koordinativen und 
fußballtaktischen Schulung wird auch eine SVR-Fußball-DNA vermittelt, in 
deren Zentrum das gemeinschaftliche Erlebnis des Mannschaftssports im 
Verein steht: 
Gemeinschaft leben! Wer mehr wissen möchte: das Konzept ist auf 
der Webseite des Vereins veröffentlicht: www.svrugenbergen.de

A-Jugend und B-Jugendmannschaften

Erfolgreiche Dritte Pokalrunde

Am 10.11. konnten durch unsere 1. A-Jugend (2005er) und 
unsere 2. B-Jugend gleich zwei Oberligisten auf unserem 

neuen Kunstrasen besiegt werden. 
Zunächst gewannen unsere 07er gegen Teutonia 05 mit 2:0 
– nun geht es in Runde 4 auswärts gegen die 3.B vom ETV 
(09.12., 10.00 Uhr).
Die A-Jugend konnte am Nachmittag nachlegen, machte es 
beim 4:3 gegen den SC Nienstedten aber etwas spannender. 
In Runde 4 kommt es nun zum Duell mit dem Ligakonkurrenten 
TSV Sasel (Heimspiel 09.12. 11.30 Uhr).
Unser 1. B-Jugend (2008er) setzte sich beim MTV Hetlingen 
klar mit 12:0 durch und trifft im Achtelfinale am 27.01.2024 um 
14.00 Uhr in Bönningstedt auf den FC Süderelbe.

Schiedsrichterlehrgang beim SVR 

42 neue Referees im Kreis Pinneberg!
Ohne Schiri geht es nicht! Häufig wird erst klar, wie wichtig der 12. Mann ist, wenn 
für ein Fußballspiel kein Schiedsrichter angesetzt werden kann. Grund hierfür ist oft, 
dass es einfach nicht genügend Schiedsrichter gibt.

A uch die Schiedsrichterei ist ein Ehren-
amt, wie so vieles andere im Breiten-
sport auch. Lediglich eine Fahrtkos-

tenerstattung gibt es, ansonsten investieren 
auch die Schiedsrichter ihre Freizeit.
Umso wichtiger ist, dass sich immer wieder 
Freiwillige bereiterklären und Schiedsrichter 
werden wollen. Hierzu werden regelmäßig 
Lehrgänge veranstaltet, so auch am letz-
ten Oktoberwochenende, an dem 42 neue 
Schiedsrichter in der Aula der Grundschule 

in Bönningstedt ihre Prüfung erfolgreich be-
standen haben. Es waren intensive drei Tagen, 
an denen der VFL Pinneberg und der SV Ru-
genbergen zum Lehrgang geladen hatten. 
Michael Wischer und Timo Rehder waren die 
Referenten, des durch Ulrich Thiel und Michael 
Brandt organisierten Wochenendes. 
Verpflegt wurden die Teilnehmer mittels 
Gulasch suppe und über 100 belegten Bröt-
chen – hier geht ein Dankeschön an Katrin 
Thiel. Für die reibungslose Durchführung 

sorgte Hausmeister Stefan Krohn. Das Ge-
meindebüro hat unkompliziert die Räume für 
die Veranstaltung bereitgestellt.
Der jüngste Nachwuchsschiedsrichter ist 
15 Jahre jung, der älteste Teilnehmer ist 62 
– toll, dass es eine solche Bandbreite gab! 
Gratulation unter anderen an Lia Frantz, Jona-
than Ringle und Morten Dieckmann, die alle 
mit voller Punktzahl bestanden haben. Wir 
wünschen allen neuen Schiris viel Spaß bei der 
wichtigen Aufgabe!

Die neuen 42 Schiedsrichter im Kreis Pinneberg strahlen um die Wette
Nach dem Lehrgang In der Aula der Grundschule wurden die 
Prüfungen abgelegt
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ist für uns das A & O !



Frauenpower 

Neuer Seniorenbeirat gewählt

I n der jüngsten Sitzung wählten die Gemeindevertreter einstimmig 
einen neuen Seniorenbeirat: Irmhild Biegus, Beate Mohr und Birgit 

Lührs werden sich ab 2024 für die Belange der Senioren in Bönningstedt 
engagieren. Die Wahlzeit beträgt drei Jahre.
Nachdem Dr. Eckhard Johannes fast elf Jahre lang als Vorsitzender 
des Seniorenbeirats jeden Monat hervorragende Veranstaltungen und 
interessante Vorträge organisierte und immer ein offenes Ohr für die 
Bönningstedter Senioren hatte, musste er sein Amt wegen eines Woh-
nungswechsels 2020 aufgeben. 
In den letzten drei Jahren konnte mangels Interesse kein Senioren-
beirat in Bönningstedt gewählt werden. Umso größer die Freude, 
dass es nun endlich wieder Ansprechpartnerinnen für Bönningstedts 
Senioren geben wird. 

Erneuter Diebstahl einer Ortstafel 

Polizei sucht Zeugen
Am Donnerstag (16.11.2023) ist bei der Polizei  
in Bönningstedt der Diebstahl einer Ortstafel  
am nördlichen Ortseingang, aus Richtung Hasloh 
kommend, angezeigt wurden.

D er Sachverhalt wurde gegen 15.30 Uhr gemeldet, der Tatzeit-
raum konnte von der Anzeigenden allerdings nicht genauer 
eingegrenzt werden. Bereits Mitte Oktober entwendeten 

Unbekannte die Ortstafel in Bönningstedt, in diesem Fall war das Schild 
am südlichen Ortseingang, aus Richtung Hamburg kommend, betrof-
fen. (Das DorfGeflüster hat darüber berichtet).
Die im Oktober entwendete Ortstafel konnte einige Tage später in 
einem naheliegenden Gebüsch aufgefunden werden. Die Beweg-
gründe, warum das Schild zunächst abgehängt und dann doch einige 
Tage wieder abgelegt wurde, sind bisher nicht bekannt.

Die Ermittlungen werden gegenwärtig von der Polizei in 
 Bönningstedt geführt. Es wird sich erhofft, dass auch in  
diesem Fall das vermeintliche Stehlgut seinen Weg zurückfin-
det. Hinweise werden unter der Rufnummer 040-3562752-0 
entgegengenommen.  ots/ds

Bürgermeister Rolf Lammert (CDU) freut sich über den neu gewählten 
Seniorenbeirat. Von links: Beate Mohr, Birgit Lührs und Irmhild Biegus 
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Drümmer & Zarnowski GbR
Grellfeldtwiete 1B
25474 Bönningstedt
Tel.: 040/5567726
E-Mail: autoservice1a@t-online.de

Kompetenz aus 1a Meisterhand!

WIR
können
das!
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Urlaub bucht man nicht irgendwo, sondern clever im Reisebüro.

HH Schnelsen • Frohmestr. 28 • 040 55 9004-0 • info@reiseBoerse-nord.de
Bönningstedt • Am Markt 10 • 040 55 900 430 • www.reiseBoerse-nord.de

Frohe Weihnachten  

wünschen beide Büros!



unserer

Gastronomen

We
ihnachtsgrüße

 

  

Montag-Freitag von 12.00-14.30 Uhr und  
17.30-22.00 Uhr (Küche) 

Samstag ab 17.30-22.00 Uhr,  
Sonntag 12.00 Uhr-14.30 Uhr und 17.30 Uhr-22.00 Uhr

Am Markt 6 · 25474 Bönningstedt  
Telefon 040 57261215 · Mobil 0151 43220590

Einen Lieblingsitaliener braucht jeder! Sie auch?

Montag bis Freitag Mittagstisch!

„Endlich Urlaub!“
Wir haben vom 22.07. bis 
07.08.2019 geschlossen.

Ab Donnerstag, 8. August  
sind wir wieder da!

  

Montag-Freitag von 12.00-14.30 Uhr und  
17.30-22.00 Uhr (Küche) 

Samstag ab 17.30-22.00 Uhr,  
Sonntag 12.00 Uhr-14.30 Uhr und 17.30 Uhr-22.00 Uhr

Am Markt 6 · 25474 Bönningstedt  
Telefon 040 57261215 · Mobil 0151 43220590

Einen Lieblingsitaliener braucht jeder! Sie auch?

Montag bis Freitag Mittagstisch!

„Endlich Urlaub!“
Wir haben vom 22.07. bis 
07.08.2019 geschlossen.

Ab Donnerstag, 8. August  
sind wir wieder da!

  

Montag-Freitag von 12.00-14.30 Uhr und  
17.30-22.00 Uhr (Küche) 

Samstag ab 17.30-22.00 Uhr,  
Sonntag 12.00 Uhr-14.30 Uhr und 17.30 Uhr-22.00 Uhr

Am Markt 6 · 25474 Bönningstedt  
Telefon 040 57261215 · Mobil 0151 43220590

Einen Lieblingsitaliener braucht jeder! Sie auch?

Montag bis Freitag Mittagstisch!

„Endlich Urlaub!“
Wir haben vom 22.07. bis 
07.08.2019 geschlossen.

Ab Donnerstag, 8. August  
sind wir wieder da!

  

Montag-Freitag von 12.00-14.30 Uhr und  
17.30-22.00 Uhr (Küche) 

Samstag ab 17.30-22.00 Uhr,  
Sonntag 12.00 Uhr-14.30 Uhr und 17.30 Uhr-22.00 Uhr

Am Markt 6 · 25474 Bönningstedt  
Telefon 040 57261215 · Mobil 0151 43220590

Einen Lieblingsitaliener braucht jeder! Sie auch?

Montag bis Freitag Mittagstisch!

„Endlich Urlaub!“
Wir haben vom 22.07. bis 
07.08.2019 geschlossen.

Ab Donnerstag, 8. August  
sind wir wieder da!

Dienstag – Freitag Mittagstisch!

Dienstag – Freitag und an Sonn- und Feiertagen  
von 12.00 – 14.30 Uhr und 17.30 – 22.00 Uhr  

Samstag 17.30 – 22.00 Uhr. Montags geschlossen!

FROHE WEIHNACHTEN!
Am 2. Weihnachtstag und Silvester haben wir von  

12.00-14.30 Uhr und 17.30-22.00 Uhr geöffnet!

  

Montag-Freitag von 12.00-14.30 Uhr und  
17.30-22.00 Uhr (Küche) 

Samstag ab 17.30-22.00 Uhr,  
Sonntag 12.00 Uhr-14.30 Uhr und 17.30 Uhr-22.00 Uhr

Am Markt 6 · 25474 Bönningstedt  
Telefon 040 57261215 · Mobil 0151 43220590

Einen Lieblingsitaliener braucht jeder! Sie auch?

Montag bis Freitag Mittagstisch!

„Endlich Urlaub!“
Wir haben vom 22.07. bis 
07.08.2019 geschlossen.

Ab Donnerstag, 8. August  
sind wir wieder da!

Am 1. Weihnachtstag und Neujahr 
ist unser Restaurant geschlossen. 
Wir machen Betriebsferien vom 

01. Januar bis 11. Januar 2024 und 
freuen uns, Euch ab 12. Januar 
wieder begrüßen zu dürfen.

  

Montag-Freitag von 12.00-14.30 Uhr und  
17.30-22.00 Uhr (Küche) 

Samstag ab 17.30-22.00 Uhr,  
Sonntag 12.00 Uhr-14.30 Uhr und 17.30 Uhr-22.00 Uhr

Am Markt 6 · 25474 Bönningstedt  
Telefon 040 57261215 · Mobil 0151 43220590

Einen Lieblingsitaliener braucht jeder! Sie auch?

Montag bis Freitag Mittagstisch!

„Endlich Urlaub!“
Wir haben vom 22.07. bis 
07.08.2019 geschlossen.

Ab Donnerstag, 8. August  
sind wir wieder da!

  

Montag-Freitag von 12.00-14.30 Uhr und  
17.30-22.00 Uhr (Küche) 

Samstag ab 17.30-22.00 Uhr,  
Sonntag 12.00 Uhr-14.30 Uhr und 17.30 Uhr-22.00 Uhr

Am Markt 6 · 25474 Bönningstedt  
Telefon 040 57261215 · Mobil 0151 43220590

Einen Lieblingsitaliener braucht jeder! Sie auch?

Montag bis Freitag Mittagstisch!

„Endlich Urlaub!“
Wir haben vom 22.07. bis 
07.08.2019 geschlossen.

Ab Donnerstag, 8. August  
sind wir wieder da!

Griechisches Restaurant  Hellas Schnelsen  
Ioannis Makrigiannis

Restaurant Montenegro bei Sabina Miki und Sabina

Griechisches Restaurant Mediterran Rellingen 

Toni und sein Team
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Rugenbergener Straße 50 | Ellerbek/Bönningstedt | Telefon: 040 / 898 042 10 | Mobil: 0152 / 56 700 475
Di.-Fr.: 16-22 Uhr + Sa., So. + Feiertage: 12-22 Uhr | www.montenegro-bei-sabina.de

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und  
einen guten Rutsch ins Neue Jahr!

Danke für Ihre Treue. 

An den Weihnachtstagen  
haben wir für Sie geöffnet!

Silvester hat unsere Küche von  
16.00 – 20.00 Uhr geöffnet.

Vom 1. bis 2. Januar 2023  
bleibt das Restaurant geschlossen.

Ristorante 

Montag bis Samstag von 17.00 BIS 22.00 Uhr warme Küche – Sonntags Ruhetag
Wir empfehlen Ihnen eine Tischreservierung. Bitte nur telefonisch!

Dubenhorst 7, 25474 Ellerbek, Telefon 04101 81 90 996, info@luigi-cucina.de

Am 1. und 2. Weihnachtstag  
sowie am Neujahrstag  
haben wir geschlossen. 

Silvester sind wir bis 23.00 Uhr 
für Sie da und überraschen Sie 

mit einem köstlichen Menü. 
Eine Tischreservierung ist an 
 diesem Abend erforderlich.

SILVESTERMENÜ
Gruss aus der Küche

Coreto/Rindertartar/Geräucherte Creme Fraiche/
Kaviar/Zwiebeltartelette/Mancheggo/ 

30-jähriger Balsamico/
Algenchips/Forelle/Meerrettich

VORSPEISE
Thunfisch/Wasabi/Rettich/Limette

2. VORSPEISE
Krustentier-Cannelloni/Hummerschaum/Rappa

ZWISCHENGANG
Kabeljau/Champagnerschaum/ 

Seefenchel/Osietrakaviar
HAUPTGANG

Rinderfilet “Rossini Art”/  
Entenleber Portwein/Zimtzwiebeln

DESSERT
Karamellisierte Milch-Quitte-Haselnuss-Pannettone

ABSCHLUSS
Chai Maccarons

Pro Person 79,00 Euro

Dienstag bis Samstag von 17.00 bis 22.00 Uhr warme Küche – Sonntag Ruhetag

NEUES VON LUIGI
Am 1. und 2. Weihnachtstag haben wir geschlossen!

Silvester sind wir bis 23.00 Uhr für Sie da  
und überraschen Sie mit einem köstlichen Menü.  

Eine Tischreservierung ist an diesem Abend erforderlich.

Vom 1. Januar bis zum 22. Januar 2024 machen wir Urlaub.

Wir wünschen Ihnen ein fröhliches Weihnachtsfest!

Portugiesisches Restaurant  

A Vila da Familia 
Pedro

Eiscafé Bella Italia Francesco
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Vom 1. bis 2. Januar 2024
bleibt das Restaurant geschlossen

Di.-Fr.: 16-22 Uhr + Sa., So. + Feiertage: 12.20 Uhr warme Küche | www.montenegro-bei-sabina.de



„Laterne, Laterne“

Stimmungsvoller 
Lichterzug 

E s war wieder soweit: Die Freiwillige Feuerwehr 
Bönningstedt lud zum traditionellen Laternen-

umzug – und fast 200 Teilnehmer fanden sich am 
Treffpunkt Op´n Barg ein. Mit dabei waren die Kame-
raden aus Hasloh, die den Zug gemeinsam mit den 
Bönningstedtern mit Fackeln begleiteten. Vorne weg 
marschierte der Oelixdorfer Musikzug, der für musi-
kalische Stimmung sorgte. Endstation war das Feu-
erwehrhaus in der Kieler Straße, wo bereits alles für 
das leibliche Wohl von Jung und Alt vorbereitet war. 

Ella (8) nahm 
mit Freude 
und selbst-
gebastelter 
Laterne schon 
mehrfach am 
Laternenum-
zug teil.

Hier wartet bereits der Glühwein zum Aufwärmen

Natürlich war auch die Bönning-
stedter Polizei vor Ort, was den 
Bürgermeister sehr freute Ein Abschiedsständchen vom Oelixdorfer Musikzug

Bunte Laternen und Fackeln 
sorgten für einen stimmungsvollen 
Umzug durch die Gemeinde

Natürlich 
musste 
die Route 
rechtzeitig 
abgesperrt 
werden. 
Dafür sorgten 
eine Menge 
Kameraden der 
Freiwilligen 
Feuerwehr

Bürgermeister Rolf Lammert (CDU) 
und die Kameraden Bernd Reinefeld 
und Stefan Krohn führten den 
Laternenumzug an

Die Kohle glüht, die Grillwürste  
sind rechtzeitig fertig geworden
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Ihr MalerMeIster  
aus BönnIngstedt 

zuverlässIg – sauBer – flexIBel
n  ausführung sämtlicher Malerarbeiten, 

Bodenbeläge und designplanken
n fassadenarbeiten
n  hubsteiger vorhanden 

(220 v, bis 10,50 arbeitshöhe, 
unter 1 m durchfahrtsbreite)

rufen sie an: 0173 455 99 88 
oder senden sie eine Mail:  
horst.bochmann@gmx.de

Malermeister  
horst Bochmann

Dubenhorst 27 • 25474 Ellerbek • Tel.: 04101/33997 

www.zimmerei-weisner.de • info@zimmerei-weisner.de
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Rock´n Roll pur!

Volles Haus – Volle Tanzfläche
Die RACY ROCKER aus Hamburg, spielen die unvergesslichen 
Rock ‘n Roll Hits und die klassischen Oldie-Songs der 50er 
und 60er Jahre. Im November gastierten sie wieder im 
Montenegro. Das hat bereits Tradition, so dass die Karten  
im Vorverkauf schnell vergriffen waren.

A lle Musiker haben schon jahre-
lang als „Reginas Racy Rocker“ 
für viel Freude und gute Stim-

mung bei ihren Auftritten gesorgt. Die 
Umstände und die Zeiten haben sich für 
die Band geändert.
Jetzt begeistern sie unter dem Namen 
„Racy Rocker“ mit Songs, wie z. B. 
SWEET LITTLE SIXTEEN, JOHNNY B. 
GOODE, BLUE SUEDE SHOES, ROCK 
AROUND THE CLOCK, I’M A BELIEVER, 

PEGGY SUE, WHEN YOU WALK IN THE 
ROOM usw. Einige Bandmitglieder 
haben noch die bekannten Interpreten 
dieser Songs, wie z. B. Little Richard, 
oder Bill Haley live im legendären Ham-
burger „Star Club“ erlebt. Wer sie live 
erlebt hat, merkt schnell, dass diese 
Band ihrem Publikum mit ihren Songs 
wieder das sorglose Leben der Rock´n 
Roll Blütezeit einhauchen will – und das 
gelingt hervorragend! ds Ein gutgelaunter Miki an der Bar, der gern beim 

Bierzapfen ausgeholfen hat

LET THE GOOD TIMES ROCK´N ROLL – Man muss sie gesehen und gehört 
haben: Die „RACY ROCKER“
Von links: Klaus (Bass), Gerhard (Gitarre/Gesang), Hardy (Gitarre/Gesang) 
Helmuth (Drum/Gesang) und Hansi (Keyboard/Gesang)Eine Zeitreise der Golden Oldies sorgt immer für eine volle Tanzfläche
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Günther Hamer GmbH
Graf-Otto-Weg 4
22457 Hamburg-Schnelsen

Tel. 040/550 73 71
info@hamer-sanitaer.de
www.hamer-sanitaer.de



Klaus Stühm 
hat das Brandschutzehrenzeichen in 
Gold am Bande für seine 50-jährige 
Dienstzeit erhalten.
Der Jubilar trat am 17.04.1973 in die Freiwil-
lige Feuerwehr Bönningstedt ein. Nach dem 

Probejahr wurde er am 09.02.1974 zum Feuerwehrmann ernannt. Die 
ersten Lehrgänge ´Truppmann1 und Truppmann2` absolvierte er im 
ersten Jahr. 
1976 Beförderung zum Oberfeuerwehrmann
1978 und 1980 Lehrgänge Sprechfunk und Atemschutzgeräteträger
1979 und 1984 Gruppenführer Teil 1 und Gruppenführer Teil 2
1984 Beförderung zum Hauptfeuerwehrmann mit zwei Sternen
1985 Beförderung zum Löschmeister

1986 Wahl zum stellvertretenden Gruppenführer (30 Jahre im Amt)
1989 Lehrgang für Sicherheitsbeauftragte
1993 Lehrgang Gefährliche Stoffe und Güter Teil 1
1998 Wahl zum Atemschutzgerätewart (15 Jahre im Amt)
1999 Lehrgang Atemschutzgerätewart
2006 Lehrgang Atemschutzgerätepflege
2016 Lehrgang Anwenderschulung Digitalfunk
Seit 2022 Gruppenführer der Reservegruppe
2023 Beförderung zum Oberlöschmeister

Erhard Littfinski 
hat das Brandschutzehrenzeichen in 
Gold am Bande für seine 50-jährige 
Dienstzeit erhalten.
Der Jubilar trat am 17.04.1973 in die Freiwillige 
Feuerwehr Bönningstedt ein. Am 08.02.1974 

wurde er zum Feuerwehrmann ernannt. Die ersten Lehrgänge ´Trupp-
mann1 und Truppmann2` und eine Maschinistenausbildung absolvierte 
er im gleichen Jahr.

Feierstunde bei der Freiwilligen Feuerwehr

Verleihung von Brandschutzehrenzeichen in Gold und Silber am Band
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde  
wurden vier Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Bönningstedt für ihre  
langjährigen Feuerwehraktivitäten mit dem 
Brandschutzehrenzeichen am Bande geehrt.

N ach einer Laudatio von Wehrführer Thomas Brilsky hatten 
auch die anwesenden Kommunalpolitiker, Bürgermeister Rolf 
Lammert (CDU) und Gemeindevertreter Björn Kass (CDU) 

sowie die Gemeindevertreter Michael Terrey und Hanna Lorenz (Die 
Grünen) die Möglichkeit, ihre Glückwünsche zu überbringen.

Zu den Jubilaren:
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Fasanenhof

Privates Alten- und Pflegeheim ∙ Lippe/Gehring
25474 Bönningstedt ∙ Dammfelder Weg 1

Tel. 040 – 556 94 00 ∙ www.Heim-Fasanenhof.de

Bei uns erwartet Sie ein gepflegtes Zuhause mit familiärer 
 Atmosphäre. Gern helfen wir Ihnen, Ihr Leben so zu gestal-
ten, wie Sie es wünschen. Wir bieten Wohnpflege, Urlaubs- 
und Kurzzeitpflege sowie Wohnen mit Service. Lassen Sie 
sich gerne vor Ort beraten.

Wir wünschen  
Ihnen und Ihren 

Lieben ein schönes 
Weihnachtsfest  

sowie ein gesundes 
Jahr 2022.Jahr 2024.



1976 zum Oberfeuerwehrmann befördert
1977 Lehrgang Atemschutzgeräteträger 
1978 Sprechfunklehrgang
1979  Gruppenführerlehrgang Teil 1 an der Landesfeuerwehrschule
1984  Gruppenführer Teil 2 und Beförderung  

zum Hauptfeuerwehrmann
1985 Beförderung zum Löschmeister
1987  Wahl zum Gruppenführer (12 Jahre im Amt). Anschließend 

Beförderung zum Oberlöschmeister
1990 Wahl zum Gerätewart (13 Jahre im Amt)
Es folgten dann die Lehrgänge Motorsägenführung, DLK-Korbein-
weisung und der Drehleitermaschinistenlehrgang und zum Schluss die 
Anwenderschulung im Digitalfunk.
„Erhard ist bis heute ein Glücksfall für unsere Wehr“, sagt Wehr-
führer Thomas Brilsky. „Er hat in seiner Feuerwehrlaufbahn über 
das Maß hinaus Arbeiten und Verantwortung übernommen“. 

Jörg Kruse 
hat das Brandschutzehrenzeichen in 
Gold am Bande für seine 40-jährige 
Dienstzeit erhalten.
Der Jubilar trat am 10.08.1982 in die Freiwil-
lige Feuerwehr Bönningstedt ein. Die ersten 

Lehrgänge Truppmann 1 und Truppmann 2 absolvierte er im ersten Jahr. 
Ein Jahr später wurde er zum Feuerwehrmann ernannt. 
1984 Lehrgang Atemschutzgeräteträger
1985 Beförderung zum Oberfeuerwehrmann
1988 und 1989 Lehrgänge Truppführer und Sprechfunker
1989 Beförderung zum Hauptfeuerwehrmann 2 Sterne verliehen

Es kamen noch die Lehrgänge Technische Hilfeleistung und die Anwen-
derschulung im Digitalfunk dazu.
„Auch wenn Jörg in der Reservegruppe seinen Dienst absolviert, 
ist er als selbstständiger Landwirt gerade in der Tagesverfügbarkeit 
ein wichtiger Bestandteil für uns. Er hat dafür gesorgt, dass seine 
beiden Söhne hier in der Einsatzabteilung aktiv sind und zu Feuer-
wehrmännern ausgebildet wurden“, berichtet Wehrführer Thomas 
Brilsky in seiner Laudatio. 

Dennis Basner 
hat das Brandschutzehrenzeichen in 
Silber am Bande für seine 25-jährige 
Dienstzeit erhalten.
Der Jubilar trat am 09.07.1996 in die Freiwil-
lige Feuerwehr Bönningstedt ein. Im gleichen 

Jahr absolvierte er die Lehrgänge ´Truppmann1 und Truppmann2 .̀ Die 
Ernennung zum Feuerwehrmann erfolgte im Jahr 1997.
1999  Nach den Lehrgängen Maschinisten, Atemschutzgeräteträger 

und Truppenführerlehrgang  
Beförderung zum Oberfeuerwehrmann  
Weitere Lehrgänge folgten, wie der Sprechfunklehrgang, die 
technische Hilfeleistung und der Truppenführerlehrgang.

2002 Beförderung zum Hauptfeuerwehrmann 2 Sterne
2009-2015 Stellvertretender Gruppenführer
2012  Beförderung zum Löschmeister  

Es folgten die Lehrgänge Gruppenführer Teil 1 und Teil 2.  
Danach für ein Jahr Gruppenführer der Gruppe 2 und im  
Wehrvorstand vertreten

2015 Beförderung zum Oberlöschmeister
2015  Lehrgänge Einweisung DLK-Korbsteuerung und  

Drehleistermaschinisten
„Auch Dennis konnte seine Tochter Sahra-Lena und seinen Sohn Marc-
Oliver für die Arbeit in der Feuerwehr begeistern. Beide sind in der 
Einsatzabteilung sehr engagiert“, erwähnte Thomas Brilsky.
Seine Laudatio beendete der Wehrführer mit einem herzlichen Dank 
an die geehrten Kameraden und ihre Ehefrauen, die in all den Jahren 
aktiver Dienstzeit viele Stunden auf ihre Ehemänner verzichten mussten.
Nach einem großen Applaus aller Anwesenden, wurde das Büffet eröff-
net und es ging zum gemütlichen Teil über.  ds

Der offizielle Teil 
der Feierstunde 

für die Jubilare ist 
beendet und nun 

geht´s zum Büffet

DORF-GEFLÜSTER | DEzEmbER 2023  11

bÖNNINGSTeDT

WICHERT Die Sachverständigen GmbH
KFZ-SACHVERSTÄNDIGEN-BÜRO 

Kieler Str. 50 · 25474 Bönningstedt · Telefon: 040 / 556 80 11
info@wichert-sv.de www.wichert-sv.de

3 SCHADENGuTACHTEN 3 FAHRZEuGBEwERTuNGEN 

 SOFORT-HILFE NACH UNFALL: 
 040 / 556 80 11 



Baumspende des Heimatvereins

Rotbuche für die Gemeinde 

Im November trafen sich Mitglieder des 
Heimatvereins, Mitarbeiter des Bauhofs 

mit Bönningstedts Bürgermeister Rolf Lam-
mert (CDU) auf dem Spielplatz im Meisen-
weg. Grund des Treffens war die Übergabe 
einer zweiten Rotbuche als Spende an die 
Gemeinde Bönningstedt.
Bereits im November 2021 spendete der Hei-
matverein der Gemeinde eine sechs Meter 

hohe Rotbuche, die ebenfalls auf dem Spiel-
platz im Meisenweg eingepflanzt wurde. Lei-
der ist dieser Baum eingegangen. Vermutlich 
durch den trockenen Sommer. 
Bauhofleiter Bernd Krohn und sein Team 
haben die neue circa sieben Jahre alte Rot-
buche fachgerecht eingepflanzt und mit 
einem Stützpfeiler versehen. Anschließend 
drückte Joachim Czolbe, Vorsitzender des 

Heimatvereins, dem Bürgermeister eine 
grüne Gießkanne in die Hand, die ihn daran 
erinnern soll, dass nun die Gemeinde für 
die Pflege dieser schönen Rotbuche zustän-
dig ist. 
Für die Rotbuche hat der Verein 550 Euro 
bezahlt, wobei es einen Zuschuss des Krei-
ses gibt, der bei bestimmten Baumarten pro 
Baum 100 Euro beträgt. ds

Bei der Pflanzaktion dabei (von links): Sigrid Duvigneau 
(Heimatverein), Bernd Krohn (Leiter Bauhof), Bürgermeister 

Rolf Lammert, Michael Vollmer, Joachim Czolbe und Hermann 
Möller (Heimatverein) und die Mitarbeiter des Bauhofs.
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www.stehrs-brillenstudio.de 

Frohmestraße 16 · Tel. 040 550 30 31

An den Adventssamstagen 
sind wir bis 16.00 Uhr 
für Sie da.

Wir wünschen Ihnen eine 

 besinnliche
Weihnachtszeit
und freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Qualifi zierte Augenprüfungab 22,90 €jederzeit möglich

Hauptstraße 77 • 25462 Rellingen
Telefon: 0 41 01 / 774 27 97

www.lindemann-hoerakustik.de

Bei uns fi nden Sie
Ihre individuelle Hörlösung!

Ihre Hörspezialisten beraten Sie gerne.

HÖREN.
VERSTEHEN.
LEBEN.

Damit Sie das verstehen,
was Sie verstehen möchten.



Gedenkgottesdienst zum Volkstrauertag

Kranzniederlegung am Ehrenmal

D er Volkstrauertag gehört zu den „stil-
len Feiertagen“. Seit 1922 erinnert er an 

die Kriegstoten und Opfer der Gewaltbereit-
schaft und Gewaltherrschaft aller Nationen. 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
hat diesen Tag zum Gedenken an die vielen 
Millionen Opfer des Ersten Weltkrieges einge-
führt. Über neun Millionen Menschen starben 
damals auf den Schlachtfeldern. 
In diesem Jahr richtet sich der Blick aber be-
sonders auf Konflikte der Gegenwart. Dem 
menschenverachtenden, durch nichts zu 
rechtfertigenden terroristischen Angriff der 
Hamas auf Israel am 7. Oktober sind unzählige 
unschuldige Zivilisten – Männer, Frauen, und 

Kinder zum Opfer gefallen. In 
der Ukraine wütet weiterhin 
der Krieg, den Wladimir Putin 
mit seinem brutalen, völker-
rechtswidrigen Überfall am 
24. Februar 2022 begonnen 
hat. Tausend Tote und Millio-
nen Vertriebene bislang sind 
eine bittere Bilanz, die einen 
sprachlos macht. Wer hätte vor ein paar Jah-
ren gedacht, dass wir einen Krieg in Europa, so 
nah erleben würden. 
Auch in Bönningstedt hat es am Volkstrauer-
tag traditionell einen Gottesdienst mit Pastor 
Christopher Fock und eine Kranzniederlegung 

gegeben. Nach dem Gottesdienst versammel-
ten sich die Kirchenbesucher vor dem Ehren-
mal in der Ellerbeker Straße, wo auch Bürger-
meister Rolf Lammert (CDU) der Kriegstoten 
und Opfer der Gewaltbereitschaft in einer 
Gedenkrede gedachte.

Kranzniederlegung durch den Wehrführer der Freiwilligen 
Feuerwehr Bönningstedt, Thomas Bilsky und Sven Meyntz
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Ihr Niendorfer 
Traditions-
unternehmen
seriös und würdevoll

Niendorfer Marktplatz 8 • 22459 Hamburg-Niendorf • E-Mail: info@erwin-juers.de

www.erwin-juers.de

Tag- und 

Nachtruf

Tel. 040 -

58 65 65

 

„Ein Regentropfen jehrt ins Meer zurücj" 

 
Unsere warmherzige, liebevolle und mutige Mutter hat ihren Lebenskreis vollendet. Zuletzt war 
es ein schwerer Weg für sie. Für uns ist es ein Trost zu wissen, dass sie keine Schmerzen mehr 
hat. Wir sind sehr traurig und gleichzeitig sehr dankbar. 

Karin Martha Nickelsen  
* 31.10.1937        † 18.11.2023 

JJooaacchhiimm  uunndd  SSaabbiinnee  mmiitt  MMiikkaa  
BBrriiggiittttaa  uunndd  HHaajjoo  
MMoonniikkaa  uunndd  VVoollkkeerr  mmiitt  WWaannddaa  uunndd  AArrvvoo  

Unser besonderer Dank gilt der Seniorenbetreuerin Simone von Bastian und dem Pflegeteam vom 
Fasanenhof. Zum Abschied von unserer Mutter laden wir ein am 28.12.2023 um 14:00 Uhr in die 
Friedhofskapelle Bönningstedt. 
 
Anstatt Blumen bitten wir im Sinne von Karin um eine Spende an die Stiftung Deutsche Krebshilfe,    
IBAN: DE65 3705 0299 0000 91 91 91, Verwendung: "Karin Nickelsen". 

geb. Krogmann 

SIMON-PETRUS-
KIRCHE

GOTTESDIENSTE
HEILIGABEND

15.00 
Gottesdienst für Familien

17.00 
Christvesper

23.00 
Christnacht

 

004-15-041 AZ Bönningstedt 92,5x 61,75mm .indd   1 29.04.15   10:55
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aus

BönningstedtWe
ihnachtsgrüße

Malermeister  
Horst Bochmann

SV Wichert – Die  
Sachverständigen GmbH  
Alfred Strauß und Nils Hansen

Fleischtheke Reumann  

Gudrun und Helmut Reumann + Maximillian Meier

CDU Bönningstedt  Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr

SPD Bönningstedt  Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr

Die Autowerkstatt  
Markus Drümmer und Frank Zarnowski



Zwei Wohnungseinbrüche in Quickborn

Polizei sucht Zeugen 

Marienhöhe
Am Mittwoch (08.11.2023) ist 
es in Quickborn zu einem Woh-
nungseinbruchdiebstahl in ein 
Einfamilienhaus gekommen. 
Unbekannte Täter betraten in 
der Zeit zwischen 20.30 Uhr und 
22.53 Uhr gewaltsam die Wohn-
räume in der Marienhöhe.
Nach ersten Erkenntnissen wurde 
Schmuck mit noch unbekannter 
Schadenshöhe entwendet.

Kieler Straße
Am Sonntag (12.11.2023) ist es 
in Quickborn zu einem Woh-

nungseinbruchdiebstahl in ein 
Einfamilienhaus gekommen. 
Unbekannte Täter betraten in 
der Zeit zwischen 17.00 Uhr und 
19.26 Uhr gewaltsam die Wohn-
räume in der Kieler Straße.
Nach ersten Erkenntnissen wur-
den Bargeld und Armbanduhren 
mit noch unbekannter Schadens-
höhe entwendet.
In beiden Fällen hat die Kriminal-
polizei in Pinneberg die Ermittlun-
gen aufgenommen und sucht nun 
Zeugen, die in der Nähe des Tat-
ortes verdächtige Personen oder 
Fahrzeuge beobachtet haben.

Verkehrsunfall 

Polizei sucht Geschädigten 
und weitere Zeugen

Kreuzung Friedrichsgaber Straße/ 
Ulzburger Landstraße

Am Dienstag (21.11.2023) ist es an der Kreuzung Friedrichs-
gaber Straße und Ulzburger Landstraße zu einem Unfall zwi-

schen einer Pkw-Fahrerin und einem jugendlichen Fahrradfahrer 
gekommen.
Um 15.26 Uhr fuhr die Fahrerin eines schwarzen Pkw-Audi-Q4 mit 
Hamburger Kennzeichen die Friedrichsgaber Straße aus Richtung 
Norderstedt kommend und wollte nach rechts in die Ulzburger 
Landstraße einbiegen. Die Lichtzeichenanlage zeigte für sie grünes 
Licht. Gleichzeitig wollte ein Fahrradfahrer die Ulzburger Straße 
queren. Auch für den Fahrradfahrer zeigte die für ihn geltende 
Ampel grünes Licht. Beim Abbiegevorgang kam es zum Zusam-
menstoß der beiden Fahrzeuge. Die Fahrerin des Audi fuhr zunächst 
weiter, wendete jedoch ca. 500 Meter entfernt und kam zum Un-
fallort zurück. Der Fahrradfahrer war zum Zeitpunkt der Rückkehr 
nicht mehr an der Unfallstelle. Auch Ersthelfer, die sich um den 
Fahrradfahrer gekümmert hatten, waren nicht mehr vor Ort.
Zu diesem Verkehrsunfall werden die Ermittlungen bei der Poli-
zeistation Quickborn geführt. Die Ermittler suchen nun den be-
teiligten Fahrradfahrer, die Ersthelfer oder sonstige Zeugen, die 
sachdienliche Angaben zu diesem Vorfall unter der Rufnummer 
04106 – 630 00 machen können.

Sachdienliche Hinweise nehmen die Beamten unter der Rufnum-
mer 04101 – 202-0 oder per E-Mail an SG4.Pinneberg.KI@polizei.
landsh.de entgegen.  ots/ds

Polizei sucht nach Verkehrsunfall Geschädigten und Zeugen

In der dunklen Jahreszeit 
steigt das Risiko für 

Haus- und Wohnungs-
besitzer, Opfer eines 

Einbruchs zu werden.
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www.dominico-service.eu
Meisterbetrieb  
Inh. Lars Grebe e.K.
HH-schnelsen · Frohmestr. 24
Tel. 0160 – 962 260 71

Öffnungszeiten: Mo-Do  9.30 - 17.00 Uhr  Fr  9.30 - 15 Uhr

Dominico Service

4  Türöffnung
4  Kostenlose  

Sicherheitsberatung
4  Einbruchschutz
4  Schließanlagen

Inh. Heino Lühr

SP:LIebScHer
 ServicePartner 

TV ∙ HiFi ∙ Media-Home ∙ SAT-Technik

Holsteiner chaussee 210 ∙ 22457 Hamburg
Telefon 040 / 550 90 00 ∙ Fax 040 / 559 3185
www.tv-liebscher.de ∙ info@tv-liebscher.de

Wir 
reparieren 

alles,
egal wo 
gekauft!

n Eigene Meisterwerkstatt
n Chefberatung
n Lieferservice mit Montage
n Altgeräteentsorgung
n Kundendienst
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1 Treffen 16.00 Uhr  
Start: 16.30 Uhr – Bauhof der 
Gemeinde Bönningstedt

2 Heidkampsweg

3 Gooshornweg/Krönkampsweg

4 Ellerbeker Strasse

5 Kieler Strasse/große Kreuzung

6 ca. 17.10 Uhr Schwarzer Weg

7 Ahornweg -Ringstrasse folgen

8 Dorfstrasse

9 Norderstedter Strasse

10 ca. 17.30 Uhr Dammfelder Weg 
– Seniorenresidenz Fasanenhof 

11 Schnelsener Weg

12 Norderstedter Strasse

13 Rechts über den Hof von 
Familie Schmidt

14 ca. 16.55 Uhr Garstedter Weg

15 Bahnhofstrasse

16 Ellerbeker Strasse
17 Grellfeldtwiete 

Strasse
18 Rechts auf  

Kieler Strasse
19 Links in  

„Am Markt“
20 ca. 18.10 Uhr 

weiter in Bendloh 
-Ringstrasse folgen

21 Rechts in Op’n Barg
22 Links in Mühlenweg
23 Rechts auf Kieler Strasse
24 ca. 18.30 Uhr rechts in 

Ostermoorweg
25 Berliner Strasse
26 Moorlander Weg
27 Ostermoorweg
28 Heimatweg
29 Franz-Rabe Strasse

30 Bordewicksweg

31 Ostermoorweg

32 Franz-Rabe Strasse

33 Ostermoorweg

34 Rechts auf Kieler Strasse

35 Links in Winzeldorfer Strasse

36 Auflösung des Konvois am 
Ende der Winzeldorfer Strasse/
vor der Kieler Strasse

Ende der Lichterfahrt ca. 19.20 Uhr

BÖNNINGSTEDT
07. Dezember – Donnerstag 
19.30 Uhr | Bauausschusssitzung 
Kulturzentrum

09. Dezember – Samstag
15.00 Uhr |Seniorenweihnachts-
feier| Gemeinde Bönningstedt 
Turnhalle Grundschule | Kieler 
Str. 120

12. Dezember – Dienstag 
19.30 Uhr | Gemeindevertreter- 
sitzung | Kulturzentrum 

16. Dezember – Samstag
16.30 Uhr | Start 
Trecker-Lichterfahrt 
vom Bauhof/FFW Bönningstedt 

ELLERBEK
09. Dezember- Samstag
15.00 Uhr |Weihnachtsfeier Ü65 
Harbig Halle 

14. Dezember – Donnerstag 
19.30 Uhr |Gemeinderatssitzung 
Kulturtreff 

HASLOH
11. Dezember – Montag 
19.30 Uhr | Gemeindevertreter- 
sitzung | Schulungsraum Feuerwehr 

14. Dezember – Donnerstag
19.30 Uhr | Schul-/Sport + 
Kulturausschuss | Dörphus

SCHNELSEN
Freizeitzentrum

12. Dezember – Dienstag
20.00 Uhr | Hamburger  
Kapelle 8 to the Bar
Swingende Mischung aus Boogie 
Woogie, Blues, Oldies, Country- und 
Swingmusik | Eintritt: 15,00 Euro

17. Dezember – Sonntag
11.00 Uhr | Schnelsen StomperS – 
der 301. Jazzfrühschoppen 
Eintritt: € 5,00 Euro

17. Dezember – Sonntag
18.00 Uhr |BAD – Best Ager 
Danceparty Ü60 |
Eintritt: 6,00 Euro

QUICKBORN
17. Dezember – Sonntag
17.00 Uhr | „Machet die Tore weit“
Chorknaben Uetersen – Adventliche  
und weihnachtliche Musik | 
Katholische Kirche St. Marien, 
Kurzer Kamp 2 | Eintritt frei | 
Spenden erbeten | Mit dem vor-
weihnachtlichen Konzert der über 
die Grenzen hinaus renommierten 
Chorknaben Uetersen bekommt 
Quickborn in seinem Jubiläumsjahr 
ein adventliches Highlight. 

TRECKER – LICHTERFAHRT
Am Samstag, 16. Dezember 2023 ab 16.30 Uhr

Die Trecker-Lichterfahrt startet am Bauhof in der Kieler Straße
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Termine / Veranstaltungen 

DEzEMbER 2023
Einige Termine können eventuell noch kurzfristig abgesagt werden.

Wir informieren Sie hierüber unter 
www.dorfgefluester-online.de oder auf facebook Alle Termine ohne Gewähr



Sprachreise für Jugendliche nach Südengland in den Ferien

Englisch wird immer wichtiger!
Auch in 2024 organisiert das AWO Jugendwerk Unterelbe in den 
Sommerferien wieder Sprachreisen für 12-14 und 14 bis 17-Jährige 
an die schönsten Orte der englischen Südküste. Jugendliche  
haben hier die Möglichkeit, 15 Tage lang einen spannenden und 
abwechslungsreichen Urlaub mit Gleichaltrigen zu verbringen,  
und ihre Englischkenntnisse auszutesten.

D amit sich die Jugendlichen rundum 
sicher und wohlfühlen, ist eine gute 
Betreuung von Anfang bis Ende der 

Reise wichtig. Die AWO-Teamer werden speziell 
auf die „Sorgen und Nöte“ dieser Altersgruppe 
vorbereitet, und sie sind rund-um-die-Uhr für die 
jugendlichen Teilnehmer ansprechbar. 
Die Teilnehmer werden bei englischen Gast-
familien untergebracht und dort auch ver-
pflegt. Wochentags gibt es Sprachunterricht 
in kleinen Gruppen bei einheimischen Lehrern. 

Damit auch der Spaß nicht zu kurz kommt, 
unternimmt die Gruppe nach dem Unterricht 
gemeinsam Unternehmungen wie Sport, 
Strand, Kino, Shopping und Ausflüge. Ein Ta-
gesaufenthalt in London ist auch schon fest 
eingeplant. 
Los geht es für die Reisegruppen in Be-
gleitung ihrer Teamer ab Hamburg am 
24.07., 07.08., sowie am 10.08. 
Vor der Reise gibt es eine Informationsver-
anstaltung für die Eltern und Jugendlichen. 

Außerdem treffen sich die Teilnehmer und 
Teamer der jeweiligen Gruppen bereits vor 
der Reise, um sich schon einmal vorab kennen 
zu lernen. 
Weitere Infos zu den Fahrten gibt es 
beim AWO Jugendwerk Unterelbe unter  
04101-205737 oder im Internet auf der 
Seite awo-jugendwerk.com

AWO Gruppe auf der Insel Isle of Wight AWO Gruppe in Weymouth

AWO Gruppe besucht London
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ANzeIGeNSONDerVerÖFFeNTLICHUNG

Zu unserem Angebot gehören: Badminton   +++   Basketball   +++
Fußball - Erwachsene   +++ Fußball - Jugendliche   +++
Gymnastik/Fitness: BBP, Sanfte Fitness, Fitness-
Mix, Fit ab 60, Fit ab 70 +++   Gesundheits-
sport: Rücken-Fit, Pila- tes, Funktions- /Wirbel-
säulengymnastik   +++ Karate   +++   Fight
Club   +++   Leichtathle- tik   +++   Rhönrad   +++
Tanzen   +++   Kinder- tanz   +++   Tisch-
tennis   +++   Turnen/ Bewegungs-
sport: Eltern-Kind, Kinder,
Geräteturnen   +++ Wei-
tere regelmäßige Kur-
se gemäß aktueller Ankündi-
gungen

Kontakt:
Tel.: 040 / 55 666 90
Fax: 040 / 55 693 858

Mail: info@svrugenbergen.de
www.svrugenbergen.de

Freude an Bewegung? Kommen Sie zu uns!

SV Rugenbergen von
 1925 e.V.

Kieler Straße 81
25474 Bönningstedt

Werkstatt 119 * Regina Bubert *  
Kieler Str. 119 * 25474 Bönningstedt * Mobil 0157 52 302 577

Wir Wünschen schöne Weihnachten  
und ein kreatives Jahr 2023

Werkstatt 119 * Regina Bubert *  
Kieler Str. 119 * 25474 Bönningstedt * Mobil 0157 52 302 577

Wir Wünschen schöne Weihnachten  
und ein kreatives Jahr 20232024
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Buongiorno, 
ich war wieder in meiner Heimat Apulien in Lecce und habe natürlich Weine 
probiert und die neue Ernte der Olivenöle verkostet und mitgebracht. Diese 
lokalen Köstlichkeiten eignen sich als tolles Last-Minute-Weihnachtsgeschenk 
oder auch als Mitbringsel zum Advent. Schaut vorbei,  
 Euer Massimo und Team

Noch keine Geschenkidee? 

Last-Minute- 
Weihnachtsgeschenke
2Rad Gildemeister
Geschäftsführer Sören Gildemeister  
kann helfen: 

Vespa Roller 
E-Bike oder Kinderfahrrad
Bei uns nehmen Sie Ihr Geschenk 
gleich mit! Fragen Sie Sören 
Gildemeister nach unseren 
Last-Minute-Weihnachtsangeboten.

Bönningstedt selbstversorgt mit Strom und Wärme!

 langjährige Branchenerfahrung
 innovatives Beratungskonzept
 kostenlose Wertermittlung

 040 - 780 12 100

Kieler Straße 101a | 25474 Bönningstedt | www.larisch-immobilien.de

bÖNNINGSTeDT

aus

BönningstedtWe
ihnachtsgrüße

Werkstatt 119  
Regina Bubert

„Wir wünschen allen eine friedliche Weihnachtszeit! 

Die GRÜNEN OV Bönningstedt“ 

Ristorante L`Italiano da Massimo2Rad Gildemeister

KSW Massivhaus  

Geschäftsführung: Thomas Kreiner,  

Sabine Sattler und Axel Wandel

Larisch Immobilien  Christin Larisch

Partyspeicher  
GRAMMY  

Anja Müller und  

Peter Müller



Jubiläum

„Den Idealen der 
Sozialdemokratie 

immer treu geblieben“
Eckhard Grimm ist seit 50 Jahren engagiertes 

Mitglied im SPD-Ortsverband Ellerbek.

E ckhard Grimm sei der Inbegriff eines SPD-Mitglieds. Er habe 
immer strebsam für die Sache der Sozialdemokraten gearbeitet, 
würdigte der stellvertretende Ortvorsitzende Steffen Jahn die 

Verdienste des Parteigenossen bei einem Gratulationsbesuch. „Eckhard 
Grimm ist den Idealen der Sozialdemokratie immer treu geblieben“.
1973 trat der diplomierte Bauingenieur Eckhard Grimm im Alter von 
34 Jahren dem SPD-Ortsverband Ellerbek bei, nachdem er mit seiner 
Frau Sybille von Hamburg-Schnelsen nach Ellerbek gezogen war. Grimm 
war in allen Ämtern des SPD-Ortsverbands aktiv, etwa Organisations-
leiter und Kassierer. 1985 übernahm er erstmals den Vorsitz und hatte 
diesen mit Unterbrechungen 14 Jahre lang. 
Aktuell ist er Schriftführer. Grimm setzte 
sich mit seiner Partei in wechselnden poli-
tischen Konstellationen für die Belange der 
Menschen vor Ort ein. 17 Jahre engagierte 
sich Grimm als Gemeindevertreter, 45 Jahre 
war er Mitglied im Bauausschuss, davon 
zwei Amtsperioden lang als Ausschussvor-
sitzender. „Wenn es einmal bergab ging, 
war immer eines klar: Jetzt gerade müssen 
wir etwas tun, um dem zu begegnen“, sagt 
der heute 84-Jährige rückblickend. tk 

Heimatverein Ellerbek

Geschenktipp: Dauerkalender mit 
historischen Fotos aus der Gemeinde

Der neue Kalender des Heimatvereins Ellerbek zeigt viele 
Luftaufnahmen aus dem Jahr 1955.

W ie ländlich geprägt Ellerbek noch Mitte der 1950er-Jahre war, das ver-
deutlichen die historischen Fotos, die die Mitglieder des Heimatvereins für 

ihren neuen Kalender zusammengetragen und teilweise mit aktuellen Ansichten 
kombiniert haben. Ein schöner Hingucker für Ellerbeker und historisch Interes-
sierte. Der jahresunabhängige Dauerkalender kostet 8 Euro. Er ist erhältlich über 
alle Vorstandsmitglieder des Heimatvereins, im Gemeindebüro am Rugenbergener 
Mühlenweg sowie bei Edeka Appel und im Fohsack-Getränkemarkt, Waldhof. tk 

Der Vorstand des Heimatverein Ellerbek e.V. präsentiert den 
neuen Dauerkalender: (von links) Gaby Kaizik, Erich Schütz, 
Regine Hildebrand, Heinz-Martin Timm. 

Eckhard und Sybille 
Grimm leben seit rund 
50 Jahren in Ellerbek.

Jubilar Eckhard Grimm (Mitte) freute sich über den Gratulationsbesuch 
seiner Vorstandskollegen Steffen Jahn (rechts) und Helmut Timm (links). 
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Drainagespülung ︴ Kanalreinigung 
Wurzelfräsen ︴ Pumptechnik
Hochdruckspülen ︴ Rohrkamera 
Verstopfungsbeseitigung

WELTERMANN
WEROKA

ROHRREINIGUNG

- - - - - - - -  A U S  R E L L I N G E N  - - - - - - - -

SCHNELL
SAUBER

FAIR
KOMPETENT

IHR ANSPRECHPARTNER
Dennis Weltermann
www.weroka-service.de 
0173 / 69 44 707

 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.Wi.-Ing. (FH) Teichert
Hauptstraße 51, 25462 Rellingen

t 04101 - 80 50 800 

www.ISOTEC-Teichert.de
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Frohe Weihnachten wünscht Ihr Team Jan Gerckens
Frohe Weihnachten wünscht Ihr Team Jan Gerckens

eLLerbeK

Rechtsanwalts- und Notarkanzlei  
Wiechers-Jahn  

Petra Wiechers-Jahn und Steffen Jahn

SPD Ellerbek  

Fröhliche Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr 2024

CDU Ellerbek  

Schöne Weihnacht und kommen Sie gut ins Neue Jahr

CUCINA ITALIANA  
RISTORANTE LUIGI  

Luigi

Lindemann Hörakustik  Meike und Marc Lindemann und Team

ausWe
ihnachtsgrüße

Ellerbek &
Rellingen



Rellinger Spange / B-Plan 70 

Ellerbeker Bauausschuss 
einigt sich auf gemeinsame 
Vorgehensweise 

Nach dem Debakel der Ellerbeker Politik um 
den Umgang mit den Rellinger Planungen, eine 
Verkehrsverbindung vom neuen Gewerbege-
biet an der Tangstedter Chaussee Richtung 
Ellerbeker Alt-Dorf zu errichten, zeichnet sich ein 
gemeinsamer Weg der Fraktionen ab. 

I n der Bauausschusssitzung am 2. November stand der bereits 
abgelehnte FDP-Antrag auf Untersuchung der Auswirkungen der 
Rellinger Spange auf den Verkehr in Ellerbek noch einmal auf 

der Agenda – auf Initiative der CDU. Der Grund: Gemeindevertreter 
 Günther Hildebrand (FDP) hatte in dem Rellinger Verkehrsgutachten, 
das als Grundlage für die Bauleitplanung dient, Angaben zu Fahrbahn-
breiten entdeckt, die nicht mit den Gegebenheiten in Ellerbek überein-
stimmen sollen (das Dorfgeflüster hatte in der letzten Ausgabe ausführ-
lich berichtet). Dies hat nun auch die anderen Fraktionen aufgerüttelt, 
doch zu prüfen, inwieweit sich die Gemeinde gegebenenfalls gegen 

die Pläne der Gemeinde Rellingen weh-
ren kann. Allerdings geht es nun nicht 
mehr, wie von der FDP beantragt, um 
die Erstellung eines eigenen Verkehrs-
gutachtens, um vorab den Rellinger Plä-
nen belastbare Zahlen entgegenzuset-
zen. Der Rellinger B-Plan 70 ist bereits 
politisch beschlossen und der F-Plan in 
Bearbeitung. Wird dieser vom Landes-
planungsamt in Kiel genehmigt, bleibt 
der Gemeinde Ellerbek nur noch der 
Weg über ein Normenkontrollverfahren.
Laut einstimmigem Beschluss des Bau-
ausschusses soll es nun ein Beratungs-
gespräch mit einem Fachanwalt geben, 
an dem ein Vertreter oder eine Vertre-
terin jeder Fraktion teilnimmt. Ziel sei 
es, abzuklären welche rechtlichen Mög-
lichkeiten es gibt bzw. inwieweit eine 
Normenkontrollklage hinsichtlich der 
zusätzlichen zu erwartenden verkehrli-
chen Belastung für Ellerbek Aussicht auf 
Erfolg hätte. Unabhängig davon will die 

Gemeinde Tempo 30 für den Rellinger Weg/Dorfstraße prüfen ebenso 
wie eine mögliche Gewichtsbeschränkung auf der Bekbrücke. 
Inzwischen liege ein Angebot eines Fachanwalts vor, wie Bürgermeister 
Dominik Seebold (CDU) unserer Redaktion Ende November auf Nach-
frage sagte. Über die Beauftragung des Fachanwalts soll demnach die 
Gemeindevertretung auf ihrer Sitzung am 14. Dezember entscheiden.  Tk

Bürgermeister Dominik 
Seebold (CDU)

Gemeindevertreter 
Günther Hildebrand (FDP)
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Mein Anspruch ist  
Ihre Zufriedenheit.
Eine Immobilie zu verkaufen kann aus den unter-
schiedlichsten Aspekten eine Herausforderung sein, 
ob organisatorisch, emotional, finanziell oder auch 
zeitlich. Hierbei ist ein verlässlicher Ansprechpartner 
umso wichtiger. Gern stehe ich Ihnen mit Rat und Tat 
zur Seite. 

Kontaktieren Sie mich 
gerne jederzeit für eine  
kostenlose Beratung 
inklusive Marktwert- 
analyse.  

 
 
Ihr Manuel Drespe

Der Makler an Ihrer Seite.

MD IMMOBILIENKONTOR GmbH · www.md-immobilienkontor.de 
E-Mail: info@md-immobilienkontor.de · Telefon: 040 28 80 56 88
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Ellerbeker Schul- und Sportzentrum

Entwicklung einer neuen Ortsmitte: 
Machbarkeitsstudie beschlossen

Die Vertreter aller Fraktionen sprachen sich bei ihrer letzten Gemeindevertre-
tungssitzung im Oktober einstimmig dafür aus, eine Machbarkeitsstudie in 
Auftrag zu geben, die die gesamtheitliche Entwicklung des Ellerbeker Schul- und 
Sportzentrums beleuchtet.

D ingliche Teillösung, um Raumbedarf 
und Sanierungsstau in der Schule in 
den Griff zu bekommen, oder umfas-

sender Ansatz zur Entwicklung des Schul- und 
Sportzentrums zur neuen Dorfmitte: Der erste 
Antrag der CDU sah eine Machbarkeitsstudie 
für einen Schulan- und umbau vor. Es stellte 
sich jedoch heraus, dass der Antrag viele Fragen 
offen ließ und sich die Sachlage verändert hatte. 
So kam der Antrag in erweiterter Fassung zur 
Abstimmung in die Gemeindevertretung.
Der einstimmig gefasste Beschluss sieht vor, 
für die Entwicklung einer neuen Dorfmitte 
eine Machbarkeitsstudie in Anlehnung an das 
Ellerbeker Ortsentwicklungskonzept in Auf-
trag zu geben. Hinsichtlich der Kalkulation 
für die Machbarkeitsstudie stützte de CDU 

ihren Antrag auf Kosten in Höhe von 35.000 
Euro, die in Borstel-Hohenraden für eine ver-
gleichbare Machbarkeitsstudie angefallen 
seien, wie Gemeindevertreterin Sabrina Otto 
(CDU) erläuterte. Der gefasste Beschluss der 
Gemeindevertretung beinhaltet die Auflage, 
dass die Studie nicht mehr als 50.000 Euro 
kosten darf. Dementsprechend sollen 50.000 
Euro für die Beauftragung eines Fachplaners 
im Haushalt 2024 bereitgestellt werden. Im 
nächsten Schritt muss die Machbarkeitsstudie 
über das Amt Pinnau ausgeschrieben werden. 
Außerdem soll das Amt Anträge für Fördergel-
der stellen, etwa über die Aktiv-Region, um 
den Gemeindehaushalt zu entlasten. 
Über die beschlossene Machbarkeitsstudie will 
die Gemeinde Ellerbek eine Entscheidungs-

grundlage für konkrete Maßnahmen und die 
Festlegung von Prioritäten zur Entwicklung 
der Dorfmitte an die Hand bekommen. Inzwi-
schen wurde eine Lenkungsgruppe gebildet, 
die das Vorgehen organisatorisch und inhalt-
lich begleitet. In der Lenkungsgruppe sind Mo-
nika Bierbaum (Grüne), Uta Holst-Timm (SPD), 
Sabrina Otto (CDU), Torsten Weigelt (FDP) und 
Bürgermeister Dominik Seebold (CDU). Zu-
sätzlich sollen alle Beteiligten – auch Schule, 
Kita, TSV und Tennisclub – in geeigneter Form 
mit einbezogen werden. Was sich von mög-
lichen Maßnahmenempfehlungen der Mach-
barkeitsstudie in welcher Form, mit welchem 
Zeithorizont und welchem Haushaltsbudget 
umsetzen lässt, darüber muss die Gemeinde 
später entscheiden. Tk

Radweg Rellinger Weg wird saniert
Die Baumaßnahmen für die Erneuerung des Radweges sind in Gange. Der Verkehr wird umgeleitet.

D ie Radwegsanierung am Rellinger 
Weg läuft im angekündigten Zeit-
plan. Zwischen der Bekbrücke in 

Ellerbek und der Rellinger Siedlung erhält 
der Radweg eine neue Asphaltdecke und 
wird durchgehend auf zweieinhalb Meter 
verbreitert. Dafür ist der Rellinger Weg 
bis voraussichtlich Endes Jahres für den 
Kraftverkehr gesperrt. Eine Umleitung ist 
ausgeschildert. Der Linienbusverkehr kann 
ohne Einschränkungen fahren. Auch Fuß-
gänger und Radfahrer können weiterhin 
passieren. 
Die Kosten für die Radwegsanierung inklu-
sive der Banketten liege bei 360.000 Euro und 
damit unter den kalkulierten 381.000 Euro, 

wie der Bauausschussvorsitzende Heinz-
Martin Timm (CDU) in der Ausschusssitzung 
am 2. November mitteilte. Über das Sonder-
programm des Bundes „Stadt und Land“ er-
hält die Gemeinde Ellerbek öffentliches Geld. 

Schleswig-Holsteins Verkehrsminister Claus 
Ruhe Madsen (CDU) hatte Anfang September 
den Förderbescheid über 285.714 Euro an El-
lerbeks Bürgermeister Dominik Seebold (CDU) 
überreicht. tk

Gemeindevertreterin 
Sabina Otto (CDU) 
kümmert sich in ihrer 
Fraktion federführend um 
die Machbarkeitsstudie.

Wegen Radwegsanierung ist 
der Rellinger Weg für den 

Autoverkehr gesperrt
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Kreis Pinneberg

Wildtierstation muss laufenden Betrieb 
ohne öffentliche Gelder stemmen

Das Wildtier- und Artenschutzzentrum in Klein Offenseth- 
Sparrieshoop versorgt verletzte und verwaiste Tiere. Die  
gemeinnützige Einrichtung finanziert sich über Spendengelder.

V or wenigen Wochen war die Wildtier-
station Anlaufstelle, als in Ellerbek 
die erste von drei ausgesetzten, toten 

Spornschildkröten gefunden wurde. Wenn auch 
vereinzelt exotische Fundtiere in die Station 
gebracht werden, um dort versorgt und später 
vermittelt zu werden, so liegt der Schwerpunkt 
der Wildtierauffangstation jedoch auf einheimi-
schen Wildtieren. Verletzte Tiere erhalten in der 
Auffangstation medizinische Versorgung und 
Pflege. Grund seien meist Unfälle auf Straßen, 
Fensteranflüge von Vögeln, Verletzungen durch 
Stacheldrähte oder Katzen, wie Stationsleiter 
Christian Erdmann im Gespräch mit unserer Re-
daktion sagt. Häufig kommen auch in Not gera-
tene Tiere in die Station, zum Beispiel verwaiste 
Jungtiere. Sie werden in artgerechten Gehegen 
untergebracht und aufgezogen– immer mit 
dem Ziel der späteren Auswilderung. Handelt 
es sich allerdings um invasive Arten wie Nutria, 
Marderhund oder Waschbär, dürfen diese Tiere 
nicht wieder zurück ins Freiland. Sie müssen 
so lange in der Wildtierstation bleiben, bis sie 
in einen Wildpark vermittelt werden können. 
Dafür habe die Station Kontakte zu Wildparks 
in ganz Deutschland, bis nach Österreich und in 
die Schweiz, so Erdmann. 

Eine der größten anerkannten 
Wildtierstationen in 
Schleswig-Holstein 
Die nördlich von Elmshorn gelegene Einrich-
tung erstreckt sich über 2,6 Hektar und zählt 
zu den größten anerkannten Wildtierstationen 
in Schleswig-Holstein. Mittlerweile versorge 
die Auffangstation fast 3.000 Pfleglinge im 
Jahr, so Christian Erdmann. Er betreibt die 
Station zusammen mit seiner Frau und einem 
kleinen Team aus zwei gelernten Tierpflegerin-

nen, jeweils auf Minijob-Basis einer Bürokraft 
und einem Hausmeister. Auch zwei freiwillige 
Helferinnen im Freiwilligen Ökologischen Jahr 
unterstützen die zeitintensive Arbeit. 

Laufender Betrieb finanziert 
sich durch Spenden
Den laufenden Betrieb – Tierbedarf, Instand-
haltung der Gehege und Volieren, Gelände-
pflege, Strom, Heizung, Wasser, Personal – 
finanziert die Wildtierstation durch Spenden. 
„Wir haben ein Budget von 300.000 Euro im 
Jahr mit Personalkosten. Damit arbeiten wir 
am untersten Limit.“ Eine vergleichbare Sta-
tion in Österreich habe zum Beispiel 800.000 
Euro zur Verfügung, gibt Erdmann zu be-
denken. Wenn es um Investitionen für neue 
Gehege geht, beantrage die Station Förder-
gelder, doch auch dann müsse die Station 20 
Prozent der Investitionssumme selbst aufbrin-
gen. Keine leichte Aufgabe. 
Aktuell habe die Station viele Igel zu versor-
gen, erst kürzlich seien 38 beschlagnahmte 
Tiere aus einer ehemaligen Igelauffangstation 
in die Wildtierstation gebracht worden. Auch 
habe es vom Veterinäramt in Neumünster eine 

Anfrage gegeben, einen Amazonenpapagei 
aufzunehmen. „Wir haben gerade eine ganz 
neue Papageienanlage gebaut – für sehr viel 
Geld –, damit wir eben beschlagnahmte Papa-
geien unterbringen können. 

Schleswig-Holstein übernimmt 
keine Kosten für die Unter-
bringung von Fundtieren in 
Wildtierauffangstationen 
Unterstützung vom Land gibt es dafür allerdings 
nicht. Die Unterbringung von beschlagnahmten 
exotischen Haustieren sei in Schleswig-Holstein 
nicht geregelt. Während etwa vergleichbare 
Tierauffangstationen in Niedersachen eine 
feste Geldsumme vom Land bekommen, um die 
exotischen Tiere aufzunehmen, sei das „noch 
nicht bis Kiel durchgedrungen“. Das gilt auch 
für heimische Wildtiere: „Wenn ein verletzter 
Storch unter einem Windrad liegt, ist keiner 
dafür zuständig. Das geht nicht!“. Schleswig-
Holstein als Nutznießer lehne es konsequent ab, 
Kosten für Wildtierauffangstationen zu über-
nehmen, kritisiert Erdmann. „Wir halten hier 
einen Betrieb vor; Polizei, Feuerwehr und an-
dere Stellen bringen uns ständig Tiere.“ Zustän-
dig für Fundtiere sei das Ordnungsamt nicht 
das Tierheim. „Es kann nicht sein, aus Spenden-
geldern Tiere unterzubringen, für die das Land 
zuständig ist. Wenn wir diese Arbeit machen, 
wollen wir das auch vergütet bekommen“, so 
Erdmann. Wenn das Land solche Einrichtungen 
nicht wolle, müsse geklärt werden, wo die Tiere 
verbleiben sollen, appelliert Erdmann. tk

Spenden und Unterstützungsmöglichkeiten: 
Wer die Arbeit des Wildtier- und Artenschutzzentrums  
unterstützen möchte, kann Mitglied im Förderverein  
werden oder mit Geld- oder Sachspenden helfen. 

Weitere Information: 
www.wildtier-und-artenschutzzentrum.de Spendenkonto 
des Wildtier- und Artenschutzzentrum: GLS Bank, 
IBAN DE83430609671285201600, BIC GENODEM1GLS

Leiten die Wildtierstation in Klein Offenseth-
Sparrieshoop: Christian und Katharina 
Erdmann, hier mit Fuchsjungen.

Waldohreulennachwuchs im Wildtier- und Arten-
schutzzentrum in Klein Offenseth-Sparrieshoop.
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Du willst unsere Mannschaften live 
erleben? Heimspiele unserer Teams 
im Dezember:

Samstag, 16. 12.
14.00 Uhr,  männlich D2 : HSG Pinnau
15.15 Uhr,  weiblich B2 : Walddörfer SV
16.45 Uhr,  3. Damen : HTS/BW96 Handball 3
18.30 Uhr,  5. Herren : SG Osdorf/Lurup

Sonntag, 17. 12.
14.15 Uhr,  weiblich E : Moorreger SV
16.00 Uhr,  2. Herren : HSG Bergedorf
18.00 Uhr,  2. Damen : SG Hamburg Nord 3

Süßes, sonst gibt´s Saures 

Gruselige Gestalten in Ellerbek
Viele kleine gruselige Gestalten hatten  
großen Spaß bei der ersten Halloween-Party  
der Handballjugend vom TSV Ellerbek.

M it Hilfe einiger Eltern wurde 
das TSV Heim von Vanessa 
und Lena gruselig geschmückt. 

Dann stürmten auch schon die ganz Kleinen 
der Minis und die E-Jugend in ihren fetzigen 
Kostümen die Party. Etwas später über-
nahm die D Jugend das Party-Revier, um 
gelassen weiter zu feiern. 
Mit tollen Kostümen und jeder Menge Vor-
freude ging es direkt los. Die schaurige 

Gesellschaft fühlte 
sich wohl. Es wurde 
getobt, gespielt und getanzt. 
Beim Schokokuss-Wettessen und der „Reise 
nach Jerusalem“ zeigten die Kids ihre Ge-
schicklichkeit und vor allen Dingen ihre 
Schnelligkeit. Beim „Stop Tanz“ bewiesen 
die Jugendlichen, dass sie nicht nur Hand-
ball spielen können, sondern auch was vom 
Tanzen verstehen.

Wie schön, dass es so tolle Eltern gibt, die, 
nicht nur bei der Vorbereitung und während 
der Party dabei waren, sondern mit ihren 
kreativen Ideen beim reichhaltigen Büffet, 
sich selbst übertroffen haben. Das wird si-
cherlich nicht die letzte Halloweenparty für 
die Kleinsten im Verein gewesen sein. 

Schaurig schöne Halloween-Büffet Ideen

Die gruselige Gesellschaft hat eine Pause eingelegt

Nach einem gewonnenen Heimsieg füllte sich das kleine 
Weihnachtsdorf mit Handballspielern und Zuschauern. In dieser 
idyllischen Atmosphäre schmeckte der Glühwein noch viel besser.
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Hermann-Löns-Schule 

Mehr Platz für die Grundschulkinder – Teilsanierung geplant
Der Ellerbeker Schulausschuss und der Finanzausschuss haben sich dafür ausgesprochen, im kommenden 
Jahr in der Grundschule mehrere Räume zu sanieren, um kurzfristig auf dortigen Platzbedarf zu 
reagieren. Das sei dringend erforderlich, um die Beschulung und die Betreuung der Grundschulkinder  
zu gewährleisten und den heutigen Anforderungen einer Ganztagsschule gerecht zu werden

D ie in den 1960-Jahren gebaute Herr-
mann-Löns-Schule hat dringlichen 
Raumbedarf, um den derzeitigen 

Schulkindern im Vormittags- und Nachmit-
tagsbetrieb geeignete, vielseitig nutzbare 
Räume für den Unterricht zur Verfügung zu 
stellen. Auch die erst vor wenigen Jahren ein-
geweihte Mensa sei nicht auf die derzeitige 
Anzahl der Kinder ausgelegt, die sich zur Mit-
tagszeit und zur Hausaufgabenhilfe dort auf-
hielten, heißt es. Zudem sei perspektivisch von 
weiter steigendenden Kinderzahlen bis 2026 
auszugehen. Hinzu komme, dass die Schule 
bis 2026 gewährleisten muss, alle Kinder im 
Ganztag betreuen zu können. 
Laut den Ausschussempfehlungen ist vorgese-
hen, zeitgemäße Multifunktionsräume für die 
Nutzung am Vormittag und am Nachmittag 
zu schaffen. Dafür sollen 2024 die ehemaligen 
Bereiche Werkraum, Küche und Speiseräume 
der Grundschule saniert und neu eingerichtet 
werden. Die geschätzten Kosten in Höhe von 
65.000 Euro für die baulichen Maßnahmen 
und 25.000 Euro für die Einrichtung sollen 
dementsprechend im Haushalt des kommen-
den Jahres veranschlagt werden. Als eine 
weitere Maßnahme ist geplant, die Räume 9 
und 10 im Obergeschoss der Schule zusam-
menzulegen. Durch das Versetzen der Zwi-
schenwand würden sowohl ein größerer Klas-

senraum als auch ein Differenzierungsraum 
geschaffen. Die Kosten für diese Maßnahme 
(Verlegen der Wand, Einbau einer Tür in die 
neue Zwischenwand, Verlegen des Waschbe-
ckens, elektrische Maßnahmen, Beleuchtung) 
belaufen sich auf geschätzte 30.000 Euro. 
Auch die Raumakustik in der aktuellen Mensa 
soll durch eine Reduzierung des Schallpegels 
verbessert werden. Für diese Maßnahme sind 
3.500 Euro bereitzustellen. Sofern das Land 
Schleswig-Holstein Fördermittel für den Aus-

bau der Ganztagsbetreuung zur Verfügung 
stellt, sollen diese Gelder beantragt werden. 
Die Durchführung der Maßnahmen soll in Pla-
nung und Umsetzung in enger Abstimmung 
mit der Schulleitung und der Koordinatorin 
der schulischen Nachmittagsbetreuung erfol-
gen. Zum Schuljahresbeginn 2024/25 sollen 
die baulichen Maßnahmen fertig sein. Die 
langfristige Sanierung und Umgestaltung der 
Grundschule wird Thema der beschlossenen 
Machbarkeitsstudie sein.    tk

Die Hermann-Löns-Schule hat dringlichen Raumbedarf, um die Beschulung und adäquate Betreuung 
der Grundschulkinder zu gewährleisten.
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Ihr Steuerberater in Norderstedt
 Lohn- und Finanzbuchführung
 Jahresabschlüsse
 Einkommensteuererklärung
 Steuerliche Beratung für Vermietung & Verpachtung

Für Unternehmer & Privatpersonen · Kompetent in all Ihren Steuerfragen

Steuerberater Max Borchert
Gutenbergring 21, Norderstedt

Telefon 040-53 43 730
info@borchert-stb.de / www.borchert-stb.de

Reparatur und Wartung von Kleinuhren.  
Großuhren auf Anfrage! 

Wasserdichtigkeitsprüfungen bis 20 bar
Batteriewechsel

Bitte vorher anrufen!
Uhrmachermeister Thomas Bressous 

ASTOR-Gewerbepark, Gutenbergring 67a, Norderstedt 
Telefon 040-52 88 34 74 – Fax 040-52 88 34 75
Email: info@bressous.de www.bressous.de



Die Gemeinde Ellerbek soll sich an der kommunalen Wärmeplanung gemäß dem Energiewende- und 
Klimaschutzgesetz Schleswig-Holstein beteiligen und dafür noch in diesem Jahr Fördergeld beantragen. 
Das empfiehlt der Bau- und Umweltausschuss. Den endgültigen Beschluss muss die Gemeindevertretung 
in ihrer Sitzung am 14. Dezember fassen.

W enn sich die Gemeinde bis zum 
31. Dezember 2023 dazu ent-
schließt, eine kommunale Wär-

meplanung durch einen fachkundigen exter-
nen Dienstleister erstellen zu lassen, kann sie 
über die Kommunalrichtlinie des Bundesminis-
teriums für Wirtschaft und Klimaschutz eine 
Förderung beantragen, die eine Erstattung 
von 90 Prozent der förderfähigen Gesamtaus-
gaben vorsieht. Nach Empfehlung des Bau-
ausschusses soll das Amt Pinnau dann ent-
sprechende Angebote einholen, so dass nach 
Erhalt des Förderbescheids der Auftrag für die 
Erstellung des kommunalen Wärmeplans er-
teilt werden kann. 
Die kommunale Wärmeversorgung soll 
Bürgern und Unternehmen Versorgungs- 
und Investitionssicherheit bieten und als 
Entscheidungshilfe dienen; im besten Fall 
könnte die Nutzung kommunaler Wärme-
versorgung kostengünstiger ausfallen als 
der Einbau einer eigenen neuen Heizungs-
anlage. Die anderen Gemeinden des Amtes 
Pinnau haben sich, wie Bürgermeister Domi-
nik Seebold (CDU) ausführte, bereits für die 
kommunale Wärmeplanung entschieden. 
Das Amt warte auf die Entscheidung aus 
Ellerbek, um dann für die Gemeinden die 
Fördergelder zu beantragen.   tk

Wärmewende in Deutschland
Den Kommunen wird bei der Energie- 
und Wärmewende eine zentrale Rolle zu-
geschrieben. Wärmeplanung soll Teil der 
kommunalen Daseinsvorsorge werden, Ver-
sorgungssicherheit und Bezahlbarkeit ge-
währleisten. Während Städte über 100.000 
Einwohner voraussichtlich bis 2026 ver-
pflichtet werden, einen kommunalen Wär-
meplan vorzulegen, soll dies für Kommunen 
mit geringerer Einwohnerschaft bis 2028 
bindend sein. Kleine Gemeinden bis 10.000 
Einwohner können ein vereinfachtes Ver-
fahren nutzen. Das Bundesgesetz soll zum 
1. Januar 2024 verabschiedet werden. Bis 
spätestens 2045 will Deutschland treibhaus-
gasneutral sein.

Energiewende- und 
Klimaschutzgesetz (EWKG) 
in Schleswig-Holstein
Mit dem EWKG will die schleswig-holsteini-
sche Landesregierung die Klimaschutzziele des 
Bundes auf Landesebene umsetzen. In Bezug 
auf die Wärmewende geht es um eine Sen-
kung des Energieverbrauchs im Gebäudebe-
reich, eine Verbesserung der Energieeffizienz 
und den Übergang auf erneuerbare Energie 
und Nutzung von Abwärme in der Wärmever-
sorgung. Konkret bedeutet dies, fossile Brenn-
stoffe wie Öl und Gas zu reduzieren.

Kommunale Wärmeplanung 
Wie können wir künftig klimafreundlich hei-
zen und wie unterstützt die Kommune dabei? 
Das ist die zentrale Frage. Eine kommunale 
Wärmeplanung ist ein strategisches Planungs-
instrument und Grundlage für die Umsetzung 
von Maßnahmen, um die Klimaschutzziele zu 
erreichen und dafür Einwohnerschaft, Handel, 
Gewerbe und Industrie sozialverträgliche und 
kostengünstige Möglichkeiten der Wärmever-
sorgung anzubieten. Gegenstand der Wärme-
planung ist, inwieweit Quartiere und ganze 
Ortsteile klimaneutral leitungsgebunden oder 
dezentral mit Wärme versorgt werden können. 
Die kommunale Wärmeplanung umfasst unter 

Bis zum 31.12.2023 kann noch Fördergeld 
beantragt werden

Bau- und Umweltausschuss Ellerbek

Inwieweit geht 
die Gemeinde 
die kommunale 
Wärmeplanung an?
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Cornelia Poletto PALAZZO

Rauschendes Fest für alle Sinne 
Zum achten Mal gastiert Cornelia Poletto mit PALAZZO im  

Spiegelpalast in Hamburg – mit neuem kulinarischem Menü, 
neuer spektakulärer Show – und an einem neuen Standort:  

auf der Galopprennbahn in Hamburg-Horn.

D er nostalgische Spiegelpalast 
mit seinem Jugendstil-Interieur, 
funkelnden Spiegeln an den 

Wänden, stimmungsvollem Licht und 
edel eingedeckten Dinner-Tischen schafft 
ein wunderbares Ambiente. Und die Din-
ner-Show bezaubert die Gäste mit einer 
ebenso köstlichen wie vergnüglichen Mi-
schung aus meisterhafter Kochkunst und 
bestem Varieté-Entertainment mit preis-
gekrönter Akrobatik und zwerchfeller-
schütternder Comedy.
Die PALAZZO-Gäste dürfen sich auf 
feinste Küche in Form eines Vier-Gang-
Menüs freuen. Cornelia Polettos Spei-
senfolge startet mit gegrilltem Arti-
schockenboden an Wildkräutersalat mit 
Tomatenvinaigrette. Als Zwischengang 
folgt eine leichte Currysuppe mit geba-
ckener Garnele und Ananas-Chutney. Als 
Hauptgang wird Zweierlei vom Beef ser-
viert – mit Brioche, Bohnen-Casserole und 
Café de Paris Jus. Das Dessert – Piemon-
teser Haselnusstörtchen in drei Texturen 
und Kirschsorbet – bildet das süße Finale 
des Menüs. Selbstverständlich gibt es al-
ternativ auch eine vegetarische Speisen-
folge sowie eine Menü-Variante für die 

jüngsten Gäste. Die Köstlichkeiten aus der 
Küche verbinden sich auf perfekte Weise 
mit den Darbietungen auf der Bühne und 
in der Manege.

Ladies first 
Das Programm der grandios-genussvollen 
Dinner-Show ist tempo- und abwechslungs-
reich, mal schrill, mal in leisen Tönen, mit 
musikalischem Hörgenuss und faszinieren-
der Artistik. „Ladies first“ lautet der Titel. 
Im Mittelpunkt steht die Weiblichkeit in 
Person: Miss Frisky ist der schillernde Star 
des Abends. Mit Charisma, Humor und ein-
drucksvollem Gesang nimmt sie das Pub-
likum – gemeinsam mit ihren kosmopoli-
tischen Artisten-Freunden, die sich durch 
starke Charaktere und Diversität auszeich-
nen – mit auf eine Reise durch das Seelenle-
ben einer Frau und erforscht das angeblich 
Weibliche in all seinen Ausprägungen. 

Die PALAZZO-Dinner-Show gastiert bis zum 
10. März 2024 in Hamburg-Horn. Tickets 
gibt es ab 99 Euro unter Service-Telefon 
01806 388883 (20 Cent/Anruf aus dem dt. 
Festnetz, Mobilfunk max. 60 Cent/Anruf) 
oder unter www.palazzo.org

anderem eine Bestandaufnahme (Gebäude- 
und Siedlungsstruktur, Energieverbräuche und 
Versorgungsnetze), eine Wärmebedarfsprog-
nose und eine Potenzialanalyse. Diese bezieht 
sich auf die Nutzung und Wirtschaftlichkeit 
(lokaler) erneuerbarer Energien, Abwärme-
quellen und die Ausweisung von Wärmenetz-
gebieten zur Wärmeversorgung. Mögliche 
Quellen erneuerbarer Energie sind Biomasse 
(Biogasanlagen), Umweltwärme, Geothermie, 
Windkraft und Solarthermie. Abwärme kann 
etwa aus Gewerbe, Abwasser oder Kraft-
Wärme-Kopplung in Form von Blockheizkraft-
werken stammen. Für kommunale Fernwärme 
sind zunehmend auch Groß-Wärmepumpen 
nachgefragt. Des Weiteren umfasst die Wär-
meplanung ein Zielszenario und die Aufstel-
lung eines Maßnahmenkatalogs. 
Es ist auch die Möglichkeit einer Vorprüfung 
vorgesehen, über die sich ohne umfassende 
Bestands- und Potenzialanalyse bereits Teilge-
biete identifizieren lassen, für die eine Wärme-
versorgung sehr wahrscheinlich nicht über ein 
zentrales Netz erfolgen kann. 

Was kommt auf Hausbesitzer 
und Unternehmen zu?
Die kommunale Wärmeplanung und Um-
setzung einer zentralen oder dezentralen 
Wärmeversorgung ist eine Empfehlung für 
Hausbesitzer und andere, die das betrifft. 
Sie können sich für ein solches Wärmever-
sorgungsangebot entscheiden, müssen es 
aber nicht. Verpflichtend für Hauseigentümer 
sind jedoch die Vorgaben des Bundes bzw. 
des Landes, nach denen eine klimaneutrale 
Heizung bis zu einem bestimmten Zeitpunkt 
verpflichtend ist. Nach dem Gebäudeener-
giegesetz sind ab 2024 in allen Neubau-
gebieten 65 Prozent erneuerbare Energien 
einzusetzen. In Neubauten außerhalb von 
Neubaugebieten und in Bestandsgebäuden 
gilt dies noch nicht, dort darf etwa eine ka-
putte Gasheizung noch repariert werden. Die 
65 Prozent erneuerbare Energien werden 
dort erst mit dem Inkrafttreten einer kom-
munalen Wärmeplanung, die eine mögliche 
klimafreundliche Wärmeversorgung aufzeigt, 
bzw. spätestens im Jahr 2028 verpflichtend. 
Bereits heute müssen nach dem EWKG in 
Schleswig-Holstein beim Einbau einer neuen 
Heizung allerdings schon 40 Prozent erneuer-
bare Energien genutzt werden.

Miss Frisky ist der schillernde Star des Abends
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Weiterer mysteriöser Fund

Tote Riesenschildkröte gefunden
Schon wieder wurde eine tote Spornschildkröte gefunden.  
Diesmal in Hamburg-Schnelsen. Es ist bereits die dritte tote  
Riesenschildkröte innerhalb weniger Wochen. 

A nfang November entdeckt eine 
Frau aus Schnelsen im Müllcon-
tainer eine riesige Schildkröte. 

Tot, mit zertrümmertem Panzer. In den 
Wochen zuvor sind bereits zwei weitere 
tote Spornschildkröten in Ellerbek gefun-
den worden. Die Frau aus Schnelsen hat 
davon in der Zeitung gelesen und alar-
miert umgehend das Wildtier- und Arten-
schutzzentrum in Klein Offenseth-Spar-
rieshoop bei Elmshorn. Kurz darauf ist 
Tierschützer Stefan Klippstein vor Ort, der 
die Polizei verständigt. Die tote Schild-
kröte wurde von der Polizei sichergestellt. 
Am Panzer der getöteten Spornschild-
kröte sind laut Polizei Spuren gesichert 

worden. Die Fachdienststelle für 
Tierschutzdelikte führt nun die 
Ermittlungen. 
Warum begeht jemand so eine grau-
same Tat. Hilfe hätte zum Beispiel das Wild-
tierzentrum Klein Offenseth-Sparrieshoop 
leisten können. Dessen Leiter Christian Erd-
mann hat den Kadaver der ersten gefunde-
nen Schildkröten untersucht und vermutet, 
dass die Tiere krank waren Erdmann fordert 
eine Art Führerschein, den man machen 
muss, wenn man ein Wildtier halten will. 
„Am besten wäre es, wenn die Haltung ver-
boten wäre, aber ein Sachkundenachweis 
wäre das Mindeste“, fordert er eine Reform 
aus der Politik. 

Belohnung von 
1.000 Euro ausgesetzt
Im Fall der getöteten Spornschildkröten ermit-
telt jetzt die Polizei wegen eines möglichen 
Verstoßes gegen das Bundesnaturschutzge-
setz. Auch ein Verstoß gegen das Tierschutz-
gesetz hält ein Sprecher der Polizei Hamburg 
für möglich. Tierschützer Stefan Klippstein 
möchte die Ermittlungen beschleunigen – und 
hat eine Belohnung von 1.000 Euro ausgelobt 
für Hinweise, die letztlich zur Verurteilung des 
Täters führen. 

Dominico Service  

Lars Grebe und Anja Lüdemann
DUO Moden  
Barbara Poser

Schnelsener Büchereck  
Sven Freyhofer

da noi  
Francesco Grieco

MAISON TARIS  
„DER FRANZOSE“  

WEINHANDEL  
Axel Taris

Stehr´s Brillenstudio  
Oliver Rettstadt und Team

SP Liebscher  Heino und Erika Lühr mit Team

SCHNeLSeN

aus

SchnelsenWe
ihnachtsgrüße



Feier der Peter-Lunding-Schule

Lichterfest in Hasloh
Ausgelassene Stimmung beim Lichterfest in Hasloh. 
Trotz kalter Temperaturen strömten die Hasloher zum 
jährlichen Lichterfest der Peter-Lunding-Schule. 

D ie Erwachsenen erfreuten sich an den hübsch dekorierten Ver-
kaufsständen des Lichterfestes, an denen es auch in diesem Jahr 

wieder so manchen selbstgemachten Schatz zu entdecken gab. Holzar-
beiten, Adventskränze, Bilder und vieles mehr animierten die Besucher 
dazu, sich selbst etwas Schönes zu gönnen oder die ersten Weihnachts-
geschenke zu kaufen. Ein schönes Fest mit vorweihnachtlicher Atmo-
sphäre für die ganze Familie.

Meet & Greet

Öffentlichkeitsarbeit der Kommunalpolitiker
Wer Sonntagabend (12.11.) einen Spaziergang 
vorbei an der Peter-Lunding-Schule machte, 
wunderte sich über die vielen Menschen, die sich 
auf dem Schulhof befanden. Was war da los? 

D ie Kommunalpoliker haben Hasloh´s Bürger zum Meet & Greet mit 
Glühwein und Punsch eingeladen und viele Interessierte kamen, 

um ihre neuen Gemeindevertreter und Ausschussmitglieder kennenzu-
lernen. In netter und entspannter Atmosphäre kamen viele Gespräche 
und Kontakte zustande. 
Die Kinder hatten Spaß mit Stockbrot und Marshmallows. Und als Über-
raschung durften sie Hexenhäuschen aus Butterkeksen bauen.
„Der Abend war ein voller Erfolg, der die Gemeinschaft näher brachte 
und zu vielen interessanten Gesprächen anregte“, berichtet Gemeinde-
vertreterin Meike Lindemann (Bündnis 90/Die Grünen).

Maike Hansen in ihrem wunderschön dekorier-
ten Zelt mit Adventskränzen und Deko-Ideen

Besonders schön anzusehen, die Weihnachts-
bäume aus Holz – tolle Geschenkidee!

Die Jungs von der Jugendfeuerwehr Hasloh 
haben reichlich Stockbrot im Angebot

Ein schöner Abend mit viel Kommunikation für die Großen und Spaß für 
die Kleinen  (Foto: Meike Lindemann)

Ausgelassene Stimmung auf dem gut besuchten Schulhof  
der Peter-Lunding-SchuleBilder aus Norddeutschland – Die Künstlerin war anwesend.
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Selbst gefertigte personalisierte 
Weihnachtskugeln von Laura 

Krohn-Göhring – Die Nachfrage 
war groß!

Schöne Idee – Selbstgenähte 
Taschen mit Weihnachtsmotiven

Die Grillwürstchen der Freiwilligen 
Feuerwehr sind mittlerweile Kult – 

sehr lecker!

Hurra – Die Freude bei den Kindern war 
groß. Karussellfahren macht Spaß!

Individuell handgefertigte  
Figuren und Deko-Artikel  

aus Holz. Stefan Krohn fertigt  
diese Figuren von Hand.

Koch- und Backbuch vom  
Heimatverein. Es lohnt sich,  

diese Bücher zu besitzen.

Huch – der Mann mit Hut ist Pastor 
Fock. Auch die Simon-Petrus-Kirche 

war hier vertreten.

Großer Besucherandrang 
auf dem Weihnachtsmarkt

Leckere Fischbrötchen gab´s  
beim Anglerverein

Diese Weihnachtspyramide hat 
Stefan Krohn für die Grundschule 

gefertigt. Zur Weihnachtszeit steht 
sie im Eingangsbereich der Schule.

Textilkunst und Bildstickerei –  
Jane Czolbe mit ihrem großen 

Angebot an Stickerei

Bönningstedter Weihnachtsmarkt

Ein Fest für Jung und Alt

Z uckerwatte, Waffeln und 
Stockbrot, dazu hübsche Bas-

telarbeiten und Kunsthandwerk 
zum Kaufen und natürlich der Duft 
von Glühwein in der Luft. Kinder, 
die fröhlich Karussell fahren und 
Erwachsene, die gemütlich zusam-
menstehen und klönen – richtig, 
die Adventszeit hat begonnen. 
Die Dorfgemeinschaft organi-
siert alle zwei Jahre einen Weih-
nachtsmarkt auf dem Gelände 
der Grundschule in Bönningstedt. 
Ortsansässige Vereine, Verbände 
und Parteien präsentieren sich 
mit verschiedenen Ständen. Le-
ckere Grillwürste, Crepes, Waf-

feln und Fischbrötchen. Es war für 
jeden Geschmack etwas dabei.
Für die kleinen Besucher war auf 
dieser Veranstaltung erstmals ein 
Karussell dabei. Alle Kinder durf-
ten kostenlos ihre Runden dre-
hen, so oft sie wollten, Stockbrot 
rösten und Tischtennis spielen.
Kunsthandwerker stellten ihre 
Waren im Schulgebäude aus und 
der Heimatverein hatte die Türen 
des Alten Rektorhauses für Besu-
cher geöffnet und lud zu Kaffee und 
Kuchen ein. Es gab also ein großes 
Angebot für alle Besucher. Und die 
waren sich einig: das war ein schö-
ner Start in die Adventszeit. 
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Oh Tannenbaum …………..

Weihnachtliche Mitbringsel zum Nikolaustag

Die CDU war mit einem Bierwagen 
präsent. Sandra Gätgens, Ilse 
Bartsch und Renate Lammert 
hatten alle Hände voll zu tun.

Wer liebt ihn nicht – den Duft von frischen Waffeln.  
Die BWG punktet mit ihren leckeren Waffeln.

Christin Larisch (Larisch Immobilien) und 
Manuel Springhorn wärmen sich am Glühwein

Stefan Krohn, Laura Krohn-Göhring und Dörte Warnecke 
präsentieren originelle Holzkunst-Deko.

Anja Saathoff stellte das volle Programm  
der Fanartikel vom SVR vor.

„Die Grünen“ sind mit ihren  
Crepes sehr gefragt.

Die Glühweintöpfe mussten immer wieder aufgefüllt 
werden. Der SPD-Glühwein war sehr gefragt. 

Besuchen Sie uns in Quickborn
Friedrichsgaber Str. 39
Mo.–Do. 14–18 Uhr  
So. nur nach Vereinbarung

KSW Massivhaus GmbH
Wir bauen schöne Häuser!

Ihr Weg zum eigenen Haus!

 040 /5 93 54 13 - 0
www.ksw-massivhaus.de

Besuchen Sie uns in Bönningstedt
Kieler Straße 111, 25474 Bönningstedt 
Mo.–Do. 14–18 Uhr und So. 13–16 Uhr

Büro und Hauptsitz:  
Henstedt-Ulzburg,  
Maurepassstraße 5

Besuchen Sie uns in  
Bönningstedt, Kieler Str. 69
Mo. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr
So. 13.00 – 16.00 Uhr 
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WEINPRÄSENTE

Kontor Schnelsen · Holsteiner Chaussee 303 · 22457 Hamburg

Kontor Rellingen · Hauptstraße 96 · 25462 Rellingen

Entdecken Sie jetzt unsere Angebote in unseren Kontoren  
und online unter rindchen.de/geschenke
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